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Gemeinsam
auf dem Weg

M i t e i n a n d e r

Unionsbürgerschaft und Teilnahme der Jugend am Geschehen 
in der Schule und in der Gesellschaft. Das waren die Themen 
der Thematischen Konferenz, die vom Comenius-3-Netzwerk 
RIAC (Regionale Identität und aktive Unionsbürgerschaft) im 
November auf Malta organisiert wurde. Das Hauptaugenmerk 
wurde dabei auf die sozialen Aspekte gerichtet sowie auf jene, 
die Politik und Umwelt betreffen. Zwei Südtiroler Schulen wa-
ren eingeladen, ihre erfolgreichen Comenius-1-Projekte dem 
internationalen Publikum vorzustellen.

Insgesamt 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus nicht weniger als 21 
Ländern hatten sich zur Thematischen Konferenz und zum Kontaktsemi-
nar für Comenius-1- und Comenius-2-Projekte angemeldet. An drei sehr 
intensiven Arbeitstagen wurden unter anderem die Möglichkeiten des 
EU-Bildungsprogrammes Sokrates, im Speziellen der Aktion Comenius, 
vorgestellt. Dabei hatten zwei Südtiroler Schulen ihren großen Auftritt 
vor interessiertem Publikum: Das Realgymnasium Bozen und die Grund-
schule Ratschings hatten an einem von den Nordtiroler RIAC-Koordi-
natoren ausgeschriebenen Wettbewerb teilgenommen. Am Anfang des 

RIAC-Konferenz auf Malta
Südtiroler Siegerprojekte vorgestellt

Schuljahres hatten sie ihre Comenius-1-Projekte eingereicht, den jeweils 
ersten Platz in ihrer Kategorie erreicht und damit die Reise nach Malta 
gewonnen. Die Boznerinnen und Bozner beschäftigten sich in ihrem Pro-
jekt mit der Identität Jugendlicher in zweisprachigen Regionen, während 
die Schülerinnen und Schüler aus Ratschings das Arbeitsleben vor Ort 
unter die Lupe nahmen.

Das Programm der Konferenz und des Kontaktseminars beinhaltete un-
ter anderem Expertenvorträge zu den Themen: politische Mitsprache 
der Jugendlichen, Umwelterziehung und Elemente regionaler Identität in 
Lehrplänen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kontaktseminars 
konnten sich in Workshops in verschiedenste Thematiken einarbeiten 
und fanden Partner für zukünftige Comenius-Projekte.

Die Ergebnisse der Konferenz und alle weiteren Informationen zu RIAC 
finden Sie unter www.riac.net

Ulrike Huber
Mitarbeiterin am Schulamt und Mitglied der RIAC-Steuergruppe
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Mit Beschluss Nr. 1105 vom 7. April 2003 hat die Südtiroler 
Landesregierung die Kommission zur Stärkung elterlicher 
Kompetenz und zur Weiterentwicklung der Bildungsqualität 
im Kindergarten eingesetzt. Im Folgenden einige Ergebnisse 
der Arbeitsgruppe, die sich mit dem Konzept zur Stärkung 
elterlicher Kompetenz beschäftigt hat. Die erarbeiteten Emp-
fehlungen werden an die Landesregierung weitergeleitet.

Die Familie ist nach wie vor der zentrale Ort der Erziehung der Kinder. 
Die Familien leisten heute ihre Erziehungsaufgabe unter veränderten, teils 
erschwerten Rahmenbedingungen. Neben der traditionellen Familie ha-
ben sich verschiedene Formen familialen Zusammenlebens entwickelt. 
Die Erfordernisse des Arbeitsmarktes sind mit einer verantwortungsbe-
wussten Kinderbetreuung mitunter schwer in Einklang zu bringen. Vor 
allem Frauen sind in ihren beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten und in 
ihrem Bestreben nach umfassender Begleitung ihrer Kinder beeinträch-
tigt. Für den Erwerb und die Stärkung elterlicher Kompetenz ist es nötig, 
förderliche Voraussetzungen zu schaffen und unterstützende Maßnah-
men zu setzen. Die Arbeitsgruppe Stärkung elterlicher Kompetenz hat 
unter Berücksichtigung der bestehenden Angebote und Möglichkeiten 
eine Reihe von Empfehlungen für die politisch Verantwortlichen formu-
liert. Im Folgenden ein Auszug daraus.

Koordinierung der Maßnahmen und
Zusammenarbeit mit der Familie
In Südtirol besteht ein engmaschiges Netz von Maßnahmen zur Stär-
kung elterlicher Kompetenz. Da die vielfältigen Angebote jedoch schier 
unüberschaubar sind, ergibt sich die unbedingte Notwendigkeit einer 
Koordinierung und gemeinsamen Darstellung des gesamten Beratungs-, 
Bildungs- und Betreuungsnetzes. Die Arbeitsgruppe empfiehlt deshalb 
die Errichtung einer Koordinationsstelle zur Vermittlung von Beratungs- 
und Bildungsangeboten. Nur so kann erreicht werden, dass das umfang-
reiche Angebot auch für die Zielgruppe Eltern besser wahrnehmbar und 
damit besser beanspruchbar wird. Die Hilfsangebote müssen leicht und 
unkompliziert zugänglich sein.
Zudem müssen Informationswege ausgeweitet und moderne Beteiligungs-
formen der Familienselbsthilfe und Öffentlichkeitsarbeit mobilisiert wer-
den. Hier gilt es auch, das virtuelle Netzwerk zu knüpfen. Die Bedingungen 
sollen so gestaltet werden, dass die Eigeninitiative gestärkt wird.

Elterliche Kompetenz stärken
Arbeitsgruppe verfasst Empfehlungen für die Landesregierung

Auch die Qualitätsstandards müssen von der Koordinationsstelle vorge-
geben werden, Evaluation muss kontinuierlich eingefordert werden. 
Kindergarten und Schule können zur Ausbildung von Erziehungs- und 
Bildungskompetenz beitragen, indem der Dialog zwischen Kindergarten/
Schule und Eltern verstärkt wird. Über Kindergärten und Schulen werden 
alle Eltern erreicht. Die unbürokratische Öffnung der Räumlichkeiten der 
Schule und des Kindergartens kann dazu beitragen, dass Eltern unterei-
nander in Beziehung treten, Netzwerke knüpfen und einander Orientie-
rung und Unterstützung bieten. 
Auf der fachlichen Ebene muss die Zusammenarbeit mit den Eltern als In-
halt der Ausbildung verankert werden. Auf der zeitlichen Ebene muss die 
Zusammenarbeit mit den Eltern als eigenes Arbeitsgebiet einen eigenstän-
digen Platz haben. Es muss ein angemessenes Stundenkontingent vorgese-
hen werden. Qualifizierte Arbeit mit den Eltern passiert weder zwischen 
Tür und Angel noch bei gleichzeitiger Arbeit mit den Kindern nebenher. In 
den Bildungsplänen der Kindergärten und Schulen muss im Rahmen der 
sozialen und emotionalen Bildung die Anbahnung und Förderung part-
nerschaftlicher und elterlicher Kompetenzen verankert werden. 

Christa Messner
Inspektorin für den Kindergarten und Mitglied der Arbeitsgruppe Stärkung elterlicher Kompetenz
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Oberschule Delegierte Delegierte
Humanistisches Gymnasium „Walther v. der Vogelweide“ Bozen Luca De Giorgi Silvia Triantafi llidis

Humanistisches Gymnasium „Beda Weber“ Meran Katharina Zeller Patrick Rina

Humanistisches Gymnasium „Nikolaus Cusanus“ Bruneck Arno Hofer Iris Nocker

Realgymnasium Bozen Thomas Goldner Jakob Hillebrand

Realgymnasium und Gewerbeoberschule Meran Norman Pixner Bernhard Osond

Realgymnasium „J. Philipp Fallmerayer“ Brixen Stefanie Frener Philipp Staudacher

Realgymnasium Bruneck Andreas Bertoni Fabian Kern

Realgymnasium und Handelsoberschule Sterzing Paul Trenkwalder Karoline Larch

Realgymnasium Schlanders Sara Altstätter Anna Strimmer

Pädagogisches Gymnasium „Josef Ferrari“ Meran Johanna Ladurner Jack Wolfgang Geronimo Schropp

Pädagogisches Gymnasium „Josef Gasser“ Brixen Claudia Baschirotto Hannes Zambaldi

Pädagogisches Gymnasium Bruneck Sofi e Oberfrank Sheila Taschler

Handelsoberschule „Heinrich Kunter“ Bozen Moritz Höller Michael Mitterer

Handelsoberschule „Franz Kafka“ Meran Philipp Gamper Julia Helfer

Handelsoberschule Bruneck und LeWiT Innichen Gayane Avetisyan Stephanie Bernardi

Gewerbeoberschule mit angeschl. LA f. Ind. u. Handw. Bozen Patrizia Gasser Philipp Rizzol

Gewerbeoberschule Bruneck Manuel Bachmann Manuel Niederkofl er

Oberschule für Landwirtschaft Auer Mark Eisath Greta Oberhofer

Oberschule für Geometer „Peter Anich“ Bozen Melanie Lanzinger Doris Obkircher

Fachoberschule für Soziales „M. Curie“ Meran Alexander Del Rosso Ariane Ganner

Lehranstalt für Wirtschaft und Tourismus „R. Gasteiner“ Bozen Lukas Gruber Florian Werth

Lehranstalt für Wirtschaft und Tourismus „P. Mitterhofer“ Meran Marilena Pinzger Harald Tafoier

Lehranstalt für Wirtschaft und Tourismus Brixen Petra Kaser Peter Erspamer

Lehranstalt für Wirtschaft und Tourismus Schlanders Julia Niedermair Alexa Rizzo

Lehranstalt für Wirtschaft und Tourismus Mals Simon Baumgartner Katharina Fink

Lehranstalt für Wirtschaft und Tourismus Sand in Taufers Lukas Eder Sonia Gasser

Humanistisches Gymnasium „St. Antonius“  PP. Franziskaner Bozen Simon Reckla zzt. nicht besetzt

Humanistisches Gymnasium „Vinzentinum“ Brixen Lukas Comploi Sabrina Fraternali

Kindergärtnerinnenschule „St. Maria“ Bozen Karin Hofer Veronika Sanin

Landeshotelfachschule Kaiserhof Meran zzt. nicht besetzt zzt. nicht besetzt

Landesbeirat der Schülerinnen 
und Schüler

für die deutschsprachige Schule in Südtirol
Schuljahr 2004/2005

Tabellen: Werner Clara, Mitarbeiter des Amtes für Schulordnung
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Kindergartendirektionen,
Schul- und Grundschulsprengel
sowie Mittel- und Oberschulen

Delegierte

Kindergartendirektion Bozen Marion Weiss Gasser
Kindergartendirektion Brixen Helene Wiedenhofer Guadagnolo
Kindergartendirektion Bruneck Gertrud Kofl er
Kindergartendirektion Lana Katia Squeo Mayr
Kindergartendirektion Meran Renate Rechenmacher Müller
Kindergartendirektion Mühlbach zzt. nicht besetzt
Kindergartendirektion Neumarkt zzt. nicht besetzt
Kindergartendirektion Schlanders Edith Telser Rechenmacher

Grundschulsprengel Auer Brigitte Foppa
Grundschulsprengel Bozen Birgit Kerl
Grundschulsprengel Brixen Judith Domanegg Prast
Grundschulsprengel Bruneck Dietrich Lehmann
Grundschulsprengel Eppan Sieglinde Zozin Malojer
Grundschulsprengel Kiens Stephan Niederegger
Grundschulsprengel Klausen I Irmgard Federspieler Gläserer
Grundschulsprengel Klausen II Brigitte Haidacher
Grundschulsprengel Lana Verena Waldner
Grundschulsprengel Meran/Stadt Ingeburt Mitterrutzner
Grundschulsprengel Naturns Christa Klotz Gruber
Grundschulsprengel Neumarkt Dagmar Weber
Grundschulsprengel Vahrn Selene Sperandio

Schulsprengel Ahrntal Karl Pircher
Schulsprengel Algund Erika Nagler
Schulsprengel Bozen/Europa Martina Wenter
Schulsprengel Bozen/Gries Günther Rotter
Schulsprengel Bozen/Stadtzentrum Brigitta Haas Atz
Schulsprengel Brixen/Milland Lorenzo Sutti
Schulsprengel Bruneck I Margit Pitzinger Rech
Schulsprengel Bruneck II Veronika Mair zu Niederwegs Priller
Schulsprengel Deutschnofen Elke Herbst Hofer
Schulsprengel Eppan Cinzia Battisti Sparer
Schulsprengel Graun zzt. nicht besetzt
Schulsprengel Innichen Margith Trojer Crepaz
Schulsprengel Kaltern Renate Maoro Drescher
Schulsprengel Karneid Cristina Bizzaro Hafner
Schulsprengel Laas Kurt Kaufmann
Schulsprengel Lana Josef Berger
Schulsprengel Latsch Melanie Traut
Schulsprengel Leifers Kurt Rosanelli
Schulsprengel Mals Notburga Pardatscher
Schulsprengel Meran/Obermais Magdalena Dosser
Schulsprengel Meran/Untermais Barbara Bacher
Schulsprengel Mühlbach zzt. nicht besetzt
Schulsprengel Naturns Agnes Kumpf Stricker
Schulsprengel Nonsberg Karl Josef Kofl er
Schulsprengel Olang Konrad Renzler
Schulsprengel Partschins Christine Schönweger Holzknecht
Schulsprengel Prad Alexander Brunner
Schulsprengel Ritten Helga Obexer
Schulsprengel Sand in Taufers Karl Pörnbacher
Schulsprengel Sarntal Maria Kröss Spögler
Schulsprengel Schlanders Ingeborg Rainalter Rechenmacher

Landesbeirat der Eltern
für die deutschsprachige Schule in Südtirol

Schuljahr 2004/2005
Kindergartendirektionen,

Schul- und Grundschulsprengel
sowie Mittel- und Oberschulen

Delegierte

Schulsprengel Schlern Stefan Perathoner
Schulsprengel Schluderns Sylvia Kruger Pinggera
Schulsprengel St. Leonhard in Passeier Ulrich Königsrainer
Schulsprengel St. Martin in Passeier Waltraud Brugger Kuen
Schulsprengel Sterzing I Walburga Gander
Schulsprengel Sterzing II August Helfer
Schulsprengel Sterzing III Sieglinde Sigmund
Schulsprengel Terlan Hedwig Passini Pircher
Schulsprengel Toblach Cristina De Lorenzo Meo Biaggi
Schulsprengel Tramin Astrid Ploner
Schulsprengel Tschögglberg Angelika Schwarz Oberleiter
Schulsprengel Ulten Anna Johanna Schwellensattl
Schulsprengel Vintl Franz Lamprecht
Schulsprengel Welsberg zzt. nicht besetzt

Mittelschule „O. v. Wolkenstein“ Brixen Erika Seehauser Leitner
Mittelschule Klausen Sepp Puntaier
Mittelschule „J. Wenter“ Meran Johanna Herbst
MS Neumarkt mit Außensektion Salurn Hugo Terzer

Hum. Gym. „W. v. d. Vogelweide“ Bozen Erika Carli Tonidandel
Hum. Gym. „Beda Weber“ Meran Georg Schedereit
Hum. Gym. „N. Cusanus“ Bruneck Kurt Egger
Realgymnasium Bozen Herbert Pernstich
RG „A. Einstein“ und GOB Meran Johann Josef Viertler
Realgymnasium „J. P. Fallmerayer“ Brixen Herbert Brenner
Realgymnasium Bruneck Karl Hitthaler
Realgymnasium und HOB Sterzing Esther Niederwieser Gögele
Realgymnasium Schlanders Brigitte Anna Pinggera
Päd. Gymnasium „J. Ferrari“ Meran Alice Lazaretti Rauch
Päd. Gymnasium „J. Gasser“ Brixen Walter Kircher
Päd. Gymnasium Bruneck Paul Oberhuber
Oberschule f. Geometer „P. Anich“ Bozen Romana Ritsch Dellantonio
Oberschule für Landwirtschaft Auer Georg Patauner
Fachoberschule f. Soziales „M. Curie“ Meran Margareth Fink Wielander
GOB „Max Valier“ und LIH Bozen Lucia Variola Ochsenreiter
GOB Bruneck Oswald Lechner
HOB „H. Kunter“ Bozen Josef Caproni
HOB „F. Kafka“ Meran Maria Elisabeth Volgger
HOB Bruneck und LeWiT Innichen Alexander Sparber
LeWiT „R. Gasteiner“ Bozen Edith Mattedi
LeWiT „P. Mitterhofer“ Meran Dorothea Weis Pernthaler
LeWiT und HOB Brixen Walter Hilpold
LeWiT - HOB - GOB Schlanders Paula Stirner Tasser
LeWiT und HOB „C. von Medici“ Mals Friedrich Sapelza
LeWiT Sand in Taufers Helmuth Conrater

MS „Ursulinen“ Bruneck zzt. nicht besetzt
MS „Herz-Jesu-Institut“ Mühlbach Annelies Förch
MS „Mariengarten“ St. Pauls Maria Magdalena Thuile
MS und Hum. Gym. „Franziskaner“ Bozen Karl Elsler
MS und Hum. Gym. „Vinzentinum“ Brixen Walther Dietl
Päd. Gymnasium „St. Maria“ Bozen Josef Hermann Kalser
Landeshotelfachschule „Kaiserhof“ Meran zzt. nicht besetzt


